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In diesem Sinne

 

all unseren Mitgliedern und Sponsoren
 wünschen 

die 
und 

die Redaktion 
des Kids-Reports 

Elisabeth Schweiger

einen schönen Vatertag 
und einen schönen Sommer

Kinderfreunde Spillern 
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Wozu hat man Freunde:

Elisabeth 
Koppensteiner
0664 /937 18 36
Vorstadt 183, 2000 Oberolberndorf, 

E-Mail:elisabeth.koppensteiner@wuestenrot.at 

“ Mama, warum ist der Vatertag nicht so wichtig wie der Muttertag!” - So fragte mich unlängst 
mein Sproß. Meine Antwort: “ Weil der Muttertag halt schon älter und weiter verbreitert ist, als 
der Vatertag!”
Ist der Vatertag wirklich unwichtiger? Oder sind Muttertag und Vatertag nur eine Erfindung der 
Wirtschaft? 
Genauer gesagt wurde der Muttertag 

Ann Maria Reeves Jarvis initiiert, die ihrerseits 1865 den “Mothers 
Friendships Day” in Amerika eingeführt hatte. In Österreich wird der Muttertag erst seit 1924 
gefeiert.  

1907 von Anna Marie Jarvis zum Gedenken ihrer 
verstorbenen Mutter 

Der Vatertag jedoch wurde 1910 von Louisa Dodd zu Ehren ihres Vaters, der im 
Sezessionskrieg gekämpft hatte, erfunden und 1924 in Amerika zum offiziellen Feiertag 
erhoben. In Österreich soll er seit 1955 zum Kauf von Blumen und kleinen Geschenken 
anregen!
So viel zur Geschichte! Nun stellt sich für mich die Frage: Sind nun Väter weniger wichtig als 
Mütter???
Ich denke, für ein Kind sollte sich erst gar nicht die Frage stellen, ob Mutter oder Vater wichtiger 
sind, denn beide sind für seine Entwicklung enorm wichtig. Vor allem Kinder aus zerbrochenen 
Beziehungen merken den fehlenden Bezug. Vor allem dann, wenn Eltern an den Kindern 
herumreißen und ihre Verständigungsprobleme an den Kindern austragen. Wenn Kinder zum 
Spielball ihrer Eltern werden oder isoliert mit nur einem Elternteil aufwachsen. Bei den 
fehlenden Müttern bemerken die Kinder das soziale und emotionale Defizit, bei Vätern 
vermissen gerade Jungen das rationale Denken. Beiden Geschlechtern fehlen  dann oft die 
Identifikationsfigur mit dem eigenen Geschlecht.
Man kann daher nicht sagen, dass der eine oder der andere Elternteil wichtiger für die gesunde 
Entwicklung des Kindes ist. Manches Mal ist der Vater mehr an der Erziehung beteiligt und 
gefragt, ein anderes Mal die Mutter.
In Dr. Jan-Uwe Rogges Buch “Jungen!!! Wie sie glücklich heranwachsen” fand ich eine 
Passage, in der die Entwicklung der Burschen im 6 Jahres Rhythmus beschrieben wird. Die 
ersten 6 Jahre ist die Mutter vorrangig, von 6 - 12 Jahren ist der Vater mehr präsent und von 12 
bis 18 Jahren ist es der väterliche Freund, der auf den Jugendlichen Einfluss hat. Diese 
Beschreibung hat mich schon vor Jahren sehr beeindruckt. Genauso haben Mädchen ihre 
Phasen, in denen sie mehr den einen Elternteil brauchen als den anderen. Dennoch kann man 
nicht behaupten, dass einer der beiden wichtiger wäre, als der andere.
Daher ist der Vatertag, auch wenn er erst später anerkannt wurde als der Muttertag, genauso ein 
Tag, um den Vater zu ehren, wie der Muttertag. (Wobei es natürlich nicht auf den Tag beschränkt 
bleiben darf!)

GEDANKEN zum VATERTAG
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OSTEREIERSUCHEN IM GARTEN DES 
KINDERFREUNDEHEIMS

Am Karsamstag, dem 11.4.2009, suchten wie jedes Jahr Kinder aus 
Spillern im Garten des Kinderfreundeheims nach Ostereiern. 100 Eier 
wurden am Gelände der Kinderfreunde versteckt. Damit die kleineren 
nicht enttäuscht waren, weil die größeren Kinder ihnen alle Eier vor der 
Nase wegschnappen, wurden sie in 2 Gruppen aufgeteilt. Die Jüngeren 
suchten rund um die Container des Hortes, die Älteren rund um die 
Kindergartencontainer. Die Eier waren im Verhältnis 40:60 aufgeteilt.

Damit der Gemeinschaftssinn angeregt 
und keine Streitereieen auftreten, 
e r k l ä r t e  d i e  Vo r s i t z e n d e  d e r  
Kinderfreunde, Karin Liedtke, den 
Kindern die Regeln vor der Suche. Die 
Eier wurden diesmal wieder in die 
Eierkartons eingesammelt (so war ein 
Überblick über die Vollständigkeit 
gegeben) und anschließend gerecht
     geteilt.
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Während der Suche und danach blieb den Eltern genug Zeit, sich 
bei Kaffee und Kuchen zu laben. Das Wetter war angenehm warm, 
so dass man auch im Freien sitzen konnte. 
Schade, dass nur 6 Kinder gekommen sind. E.S.

NEUER FUSSBODEN IM HORTCONTAINER
Obwohl der 1. Container des Horts noch nicht alt ist, musste dennoch ein 
neuer PVC Fußboden gekauft werden. Gemeinsam mit seinem Sohn 
Julian verlegte Wolfgang Liedtke diesen innerhalb kurzer Zeit, sodass vor 
Ostern alles erledigt war. 
Leider sind auch noch andere Kleinigkeiten, wie Thujen und 
Heckenschneiden und andere Reparaturmaßnahmen notwendig, die 
immer wieder organisiert werden müssen. Dies ist neben der normalen 

Berufstätigkeit, der Familie und dem eigenem Heim und Garten manchmal 
schwierig zu timen. 
Daher ein großes Dankeschön an die beiden Herren, die dies so schnell und 

kostenlos erledigt haben. E.S.

FACKELUMZUG zum 1. MAI
Auch heuer fand der traditionelle 
Fackelumzug am Vorabend des 1. Mais bei 
schönem Wetter statt. Karin Liedtke 
o rg a n i s i e r t e  w i e d e r  K i n d e r  u n d  
Jugendl iche,  die  die  Fahnen der  
Kinderfreunde, Roten Falken, SPÖ, NÖ, 
Ö s t e r r e i c h  u n d  d e r  E U  t r u g e n .
D i e  S t o c k e r a u e r  
S c h ü t z e n k a p e l l e  
spielte und schritt 
wieder voraus, gefolgt 
von den Kindern, der 
Prominenz aus Politik 
und der Spillerner 

Bevölkerung.  E.S.
 Fotos: Günther Moser und E.S.



WOLFGANG MAYER
Gartenbaubetrieb u. Moderne Floristik

Inh. Maria Mayer
Buketts, Kränze, Hochzeitsblumen

2104 Spillern, Marienhofstraße 2 
Tel.: 02266/ 80378 

Blumenfachgeschäft:
2100 Korneuburg, Stockerauerstr. 23

Tel.: 02262/ 713 62
0664/ 356 47 53
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MUTTERTAGSFAHRT DER 
KINDERFREUNDE SPILLERN

Bei schönem frühlingshaften Wetter brachen am 
9. Mai 2009 32 Mütter, 1 Sohn und der 
Bürgermeister von Spillern Dr. Karl Sablik um 

13 Uhr  zur “Fahrt ins Blaue” auf. 
Diesmal ging die Reise in den 
Norden von Niederösterreich 
n a c h  K l e i n w e t z d o r f  z u m  
Heldenberg und anschließend 
nach Maissau zur Amethyst Welt. 

Die Eintritte, Kaffee und Kuchen und den Großteil der 
Buskosten übernahmen die Kinderfreunde Spillern, nur ein 
Kostenbeitrag von 10 € wurde wie letztes Jahr eingesammelt. 
Beim Heurigen Schönauer an der Hornerstraße stärken sich die 
Mütter mit Kaffee und Kuchen, damit sie anschließend die 
zeitgeschichtliche Führung am Heldenberg mit wachem 
Interesse verfolgen konnten. Nach einem kurzen Spaziergang 
durch die Heldenallee trafen sich alle wieder beim Autobus der 
Fa. Penner, um zur Edelsteinausstellung weiter zu fahren. 
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PRINZ & WIMMER GmbH.  

DACH - und  WANDSYSTEME
SPENGLEREI - ISOLIERUNGEN

2104 SPILLERN
INDUSTRIESTR.10

02266/ 80600

Die Getränke wurden von der SPÖ-Gemeinderatsfraktion bezahlt. Nachdem alle Neuigkeiten 
ausgetauscht waren, ging die Fahrt wieder zurück nach Spillern, wo jede Mutter ein “Fleißiges 
Lieschen” (gespendet von der SPÖ Spillern) von der Vorsitzenden der Kinderfreunde überreicht 
bekam.                                    E.S.

Im Verkaufs shop  
k o n n t e n  k l e i n e  
Kunstwerke bestaunt 
u n d  e r s t a n d e n  
werden. Nach der 
F ü h r u n g  i m  
Schaubergwerk ging 
die Fahrt weiter zur 
“Grasslwirtin”, die für 
das leibliche Wohl 
sorgte.



8

GEMEINDE SPILLERN

1230: Erste urkundliche Erwähnung als
 “Spilarn”

1363 - 1600: Besitzungen von Gutsherren von Maissau, 
Zelking und Sierndorf in Spillern

1683: Drill- und Exerzierplatz im Türkenkrieg
1791: Volksschule

1872: Gründung der FF Spillern
1883: Gründung der eigenständigen Gemeinde “Spillern”

1902: Errichtung des Friedhofes
1922: Gründung des Sportvereins Spillern

1929: Bau des 1. Gemeindeamtes in der Bahnstraße
1966: Ab 1.1 eigenständige katholische Pfarre mit neuer 

Kirche ”Zum Heiligen Geist”( Bau:1964/65)
1967: Bau und Eröffnung der vollbiologischen Kläranlage

1969: Neue Volksschule
1980: Verleihung des Gemeindewappens

1992: Bau des Neuen Feuerwehrhauses in der Kellergasse
1996: Eröffnung des Golfplatzes und der Aufbahrungshalle

Gestaltung des Dorfspazierweges
2003: Ernennung zur “Marktgemeinde”und 

Eröffnung des Neuen Gemeindeamtes in der 
Schulgasse

GESUNDE
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Flamencotänzerinnen, die iberisches Flair nach Spillern brachten, die erste Österreichische Lassoschule und 
mehrere (Kunst)-Ausstellungen sorgten für ein abwechslungsreiches Programm. 
Das Publikum genoss, das vielseitige Programm, das der Marienhof zu Ostern darbot.
Die Familie Ruschitzka möchte sich bei allen Helfern herzlichst bedanken und auch bei allen, die den Mut hatten, zu 
Starten, und bei den Deutschen, für die lange Anreise!
Überschattet wurde der Sonntag leider von einem tragischen Zwischenfall. Der Mitveranstalter Stefan Baumgarten 
von Bentaiga und Omega Sättel, Initiator der BENTAIGA Trophy, wurde wegen eines massiven Herzproblems mit 
dem Hubschrauber ins Spital geflogen. Das Turnier wurde nach Absprache mit seiner Familie und mit den Richtern 
in gedämpfter Atmosphäre weitergeführt. Alle Gedanken waren bei Stefan, dem wir alles Gute wünschen!!!!  
 
Nächstes Working Equitation-Turnier mit ̀ Bentaiga-Trophy` 26-28.6 09 in Eging am See(D)

 www.bentaiga-trophy.com

INTERNATIONALES WORKING EQUITATION-
TURNIER - PREMIERE IN ÖSTERREICH

Bei strahlendem Kaiserwetter und unter blühenden Bäumen der traumhaften 
Anlage wurde am Osterwochenende auf dem Gestüt Marienhof in Spillern bei 
Wien das erste österreichische Working Equitation Turnier veranstaltet. Rund 

Siegerin Karoline Vogel aus 
Spillern, jüngste Reiterin (14 
J.) auf Robbie Williams in 
Österreichischer Tracht in der 
Dressur 

30 Reiter waren  in drei Klassen (Einsteiger, Fortgeschrittene, Masterklasse) am Start. 
Man konnte die verschiedensten Pferderassen in den einzelnen Disziplinen beobachten. 
Haflinger, Warmblut, Vollblut, Noriker, Araber, Lusitano, Lipizzaner, Kladruber, 
Vollblut, Quarter, Andalusier usw. traten gegeneinander an.
Überwiegend wurden sehr ansprechende Leistungen geboten. Sowohl der 
portugiesische Richter Miguel Ralao Duarte als auch der Präsident der „World 
Association for Working Equitation“ Joao Ralao Duarte waren von dem in Österreich 
gezeigten Niveau begeistert. Über 2000 Zuseher konnten sich an den zwei Turniertagen 
ein Bild von dieser in Österreich neuen Sportart machen. Bewundert wurde die 
Vielseitigkeit, die sowohl Pferd als auch Reiter mitbringen müssen, um bei dieser 
Reitweise erfolgreich zu sein. Einmal mehr konnte man feststellen, dass dressurmäßig 
gut gearbeitete Pferde, auch Trail und Speed-Trail gut absolvierten. Nervenstärke, 
Vertrauen, und feinste Abstimmung der Hilfen sind unumgänglich.

Eine wirkliche Abwechslung 
und Herausforderung für jeden 
T e i l n e h m e r  w a r  d i e  
Rinderarbeit und auch der 
Publikumshit !!! Die Galloway 

Jungochsen stellten einige Teilnehmer vor eine nicht zu unterschätzende Aufgabe. 
Alle Teilnehmer zeigten, wie man ein Rind mit einem Pferd aus einer Herde 
aussondert und möglichst schnell in einen Korral treibt. 
Die `Bentaiga-Trophy` ging an den besten Österreicher der Masterclass: Andreas 
Ruschitzka (Marienhof)
 Zum Abschluß sorgte ein hochkarätiges Horseball- Demo Match noch einmal für 
Spannung!

Text: Michi Ruschitzka-Vogel
Fotos  B.Stransky:
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K UR T VOGLA UER • ADEG • T ABAK – TRAFIK • LO TT O – T OT OK UR T VOGLA UER • ADEG • T ABAK – TRAFIK • LO TT O – TOTO

2104 Spillern,Wiener Strasse 38,Tel.: 02266/80 221

Wenn auch die letzten 38 Jahre nicht immer leicht für uns waren, werden wir uns bemühen,
auch in Zukunft als Nahversorger die  Bevölkerung von Spillern bestens zufriedenzustellen.

TANZ IN DEN FRÜHLING
Am 19.4. 2009 lud die SPÖ Spillern zum 2. Mal zum “Tanz in den 
Frühling”  ein. Obwohl es der Vorabend der Erstkommunion war, 
waren erfreulicherweise dennoch viele Gäste der Einladung in den 
frühlingshaft geschmückten Saal des Gemeindezentrums gefolgt, so 
dass Vereinsvorsitzender  Ing. Thomas Speigner schon kurz nach 20 
Uhr alle prominenten Gäste und Spillerner begrüßen konnte. Die 
Musik “Swinging Sound” füllte bald die Tanzfläche mit 
tanzbegeisterten Hobbytänzern. 

Zwischendurch wurden Tombolas 
verkauf t  und  um Mi t te rnach t  
unterbrach die Band zur traditionellen 
Versteigerung. Mit dem Erlös des 
Abends werden das Clubhaus und 
verschiedene Projekte finanziert. E.S.

Der Publikumshit “Komm, 
hol das Lasso raus” brachte 
sogar die Nichttänzer zum 
Tanzen und zum Singen.
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BAUMEISTER HUPF

Ges.m.b.H.

PLANUNG - BERATUNG
NEUBAU - RENOVIERUNG

ALTHAUSSANIERUNG - FASSADEN
 

Am Neubau 112 a, 2104 Spillern 
Telefon: 02266/ 80660 

MEIN... DEIN...UNSER SPILLERN

Im Rahmen des Projekts “Mein... Dein.... UNSER SPILLERN” 
überlegten sich die Kinder der Volksschule Spillern, wie man die 
Kreuzungen am Schulweg verkehrssicherer und vor allem 
kindersicherer machen könnte. Aus Karton wurden Schablonen 
der Kinderfüße gebastelt, die an einem Vormittag im April 
gemeinsam mit einem Gemeindebediensteten auf die Gehsteige 
vor den Übergängen gesprüht wurden. So soll den Autofahrern 
vermittelt werden, dass hier viele Füßchen zum Überqueren der 

Straße vorhanden sind und andererseits den 
Kindern bewusst machen, dass sie an der 
Gehsteigkante stehen bleiben müssen. E.S.

DIE REISE UM DIE WELT
Nach wochenlangem Üben wurde am 29.4. 2009 das Projekt der 
Volksschule Spillern “Reise um die Welt” den Eltern und 
Angehörigen im Saal des Gemeindezentrums dargeboten. Ob 
sich die Lehrerinnen an der tatsächlichen Reise des 
Bürgermeis te r s  Dr.  Kar l  Sab l ik  
orientierten, oder ob es zufällig war, ist 
ungewiss. Fakt ist, dass die Kinder fast 
schon zu perfekt von den Schönheiten 
unserer Erde erzählten, sangen und 
tanzten. E.S.
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FELDMESSE ZUR ERÖFFNUNG DES FEG 
SPILLERN

Am 1. Mai 2009 gab es nach 31 Jahren wieder eine Feldmesse am 
Gelände des Badeteichs in der Spillerner Au. Der Verein “Freizeit, 
Erholung und Gesundheit”, kurz FEG, lud die Spillerner 
Bevölkerung zur Eröffnung der Badesaison in der Au ein. Nach 
einem kurzen Wortgottesdienst mit Pfarrer Franz Forsthuber 
konnten sich die Gäste über den gepflegten Zustand des Geländes 
überzeugen. Ebenfalls wurden die neuen Errungenschaften, wie 

B e a c h v o l l e y b a l l p l a t z   u n d  
Kleinkinderbecken in Augenschein 
genommen. Die Kinder tummelten 
sich am Kinderspielplatz und die 
E r w a c h s e n e n  g e n o s s e n  d i e  
Frühsommersonne, nach dem der 
kühle Morgenwind nachgelassen 
hatte.  Für das leibliche Wohl sorgten 
die Besitzer des “Wurschtamtes”.  E.S.

VORSCHAU:

der 

24. Oktober 2009

HERBSTFEST 

KINDERFREUNDE SPILLERN
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